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Wo sind unsere Toten? 
 

 

Diese Frage beschäftigt mich im November: Wo sind unsere 
Toten? Die Zeit heilt längst nicht alle Wunden, Manche 
Wunden werden mit der Zeit sogar größer. Die alten Mütter. 
die Söhne oder Töchter im Krieg verloren haben, fühlen sich 
heute besonders einsam. Die Frau, die vor zwanzig Jahren 
ihren Mann begraben musste, spürt den Verlust im Alter erst 
recht. Und die Frage wird nur größer: Wo sind unsere Toten? 
Die schönste Antwort ist für mich: Die Toten sind im Himmel. 
Also da, wo Gott ist. Die Toten sind nicht weg. Sie sind bei 
Gott, wo die Liebe zu Hause ist. Kein Mensch verschwindet 
spurlos. Auch die Menschen nicht, die unserer Meinung 
nach viel Böses getan haben. Nach ihrem Leben und 
Sterben sind die Menschen bei Gott. Er wird uns fragen: 
Warum hast du so gelebt, wie du gelebt hast? Ganz deutlich 
wird Gott auch fragen, warum ich seinen Willen nicht getan 
habe. Wenn 
mein Leben zu Ende ist, wird Gott mein Leben bewerten. Es 
kann nicht jeder leben, wie er will. Wir werden zur Liebe 
geboren. Und wenn wir sterben, wird Gott uns nach unserer 
Liebe fragen. Und dann? 
Dann weiß ich auch nicht weiter. Gott wird mein Leben 
bewerten. Ich weiß aber nicht, was Gott damit macht. 
Vielleicht ist er barmherziger, als ich befürchte; er wird aber 
wohl auch ernster sein, als ich es mir wünsche. Gott ist das 
Gedächtnis der Welt. Ich sollte besser nicht damit rechnen, 
dass Gott etwas vergisst. Gott wird ein Urteil sprechen. Mit 
diesem Urteil muss ich dann leben. Mitten im Meer seiner 
Liebe. 

Die Toten sind bei Gott im Himmel, da, wo die Liebe ist. Es gibt etwas, was nie aufhört, solange die 
Erde steht. Und das ist die Liebe, die Fürsorge, das Mitleiden mit denen, denen es schlechter geht 
als mir. Das sollten wir nicht vergessen bei allen Sorgen im Alltag. Wie wir lieben, sind wir 
unverwechselbar. Da fängt der Himmel schon an, mitten in den Sorgen des Alltags. Und der Himmel 
hört niemals auf, selbst wenn alles Reden aufhört und alle Sorgen und Fragen und alles Erkennen. 
Gott kennt die Liebenden. Sie sind bei ihm gut aufgehoben. im Leben und nach dem Leben. Ewiges 
Leben ist ewige Liebe Gottes für alle, die ihn fürchten. 
 
Michael Becker 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft 
Religiöse und spirituelle Bildung 

Mit Gott reden wie geht das? 
Für Kinder von 9-13 Jahren 
Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 
Wann:  am Samstag, 15. November von 11.00 -12.00 Uhr 
Wo:     Treffen vor der Pfarrkirche St. Wendalinus 

 

Im Gespräch über Gott und mit Gott 
Glaubensgespräch für Erwachsene 
Leitung: Pfr. Lothar Stoffel 
Nächstes Treffen: 
Wann : am Donnerstag, 20. November nach der Abendmesse gegen 19.30 Uhr 
Wo:      im Pfarrheim St. Barbara Emmersweiler 
 

Adventsfenster 2008  

 „Advent, Advent…" 
Liebe Großrosselerinnen und Großrosseler! 
Hier bin ich wieder! Allen die das Adventsfenster im letzten Jahr 
mitgestaltet haben nochmals ein herzliches Dankeschön! Auch wenn es 
seltsam anmutet Anfang September, noch im Sommer: die Planung für die 
Adventszeit läuft schon wieder auf vollen Touren, und wie immer sind wir 
auf ihre Mithilfe und Mitarbeit angewiesen. Seit einigen Jahren haben 
Gemeinden sich neue Wege gesucht den Advent zu feiern. Sie öffnen im 
Dezember Adventsfenster. Das heißt: Abend für Abend treffen sich 
Kinder, Frauen und Männer jeden Alters, um bei der Enthüllung von 
liebevoll geschmückten und verzierten Fenstern oder Türen dabei zu sein. 
Sie gehen miteinander ein Stück Weg durch die Adventszeit auf 
Weihnachten zu. 
Wir haben im letzten Advent diese Aktion begonnen und möchten auch in 
diesem Jahr wieder einen „lebenden Adventskalender" gestalten. Erinnern 
Sie sich noch an die phantasievoll gestalteten Fenster zum Advent? An 
die schönen Begegnungen und guten Gespräche, die in den 
verschiedenen Wohnungen stattgefunden haben. Vielleicht bereitet es 
gerade Ihnen Freude mitzumachen. Melden Sie sich doch! Wir suchen 
dieses Jahr wieder engagierte Familien, Paare, Einzelpersonen, 
Schulklassen, Kindergarten, Institutionen oder Geschäfte, die bereit sind 
ein Adventsfenster zu gestalten und - wenn Sie mögen - eine offene Stube 
anzubieten. Das bedeutet: Wir treffen uns (Uhrzeit wird noch ermittelt) vor 
dem Haus, der Wohnung der Familie, die uns ihr Adventsfenster „öffnet" 
und zeigt. Wir singen gemeinsam ein Lied, trinken vor dem Fenster einen 
Tee, Glühwein und gehen wieder nach Hause. Wenn Ihnen diese Idee 
gefällt und Sie sich vorstellen können, ein Adventsfenster zu gestalten, 
dann melden Sie sich bitte baldmöglichst bei Brigitta Stutz, Tel. 4 11 62.  
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Wenn wir genügend Beteiligte haben, erhalten Sie eine Einladung zu einem 
Vortreffen, bei dem wir die Organisation und alle offenen Fragen 
miteinander besprechen können. 
Mit Freude hoffen wir auf Ihre Mitwirkung! 
gez. Brigitta Stutz 

Folgende Termine für die erste Dezemberwoche stehen bereits fest: 

30. November Pfr. Lothar Stoffel Pfarrhaus, Kirchstr. 3 

04. Dezember Grundschule Klosterplatz 4 

Start ist jeweils um 17.00 Uhr. 

 

Rückschau  einer Pilgerin: 
Pilgerfahrt nach Waldbreitbach 
der Pfarreiengemeinschaft Großrosseln 
Aufgebrochen am 07. Oktober nach Waldbreitbach ist eine Gruppe unserer 
Pfarreiengemeinschaft als Pilger auf den Spuren der Ordensgründerin und 
Wegbereiterin der Schwesterngemeinschaft der Franziskanerinnen von 
Waldbreitbach - Mutter Maria Rosa Flesch. 
Waldbreitbach ist den Großrosslern ein Begriff! Haben doch jahrzehntelang 
Waldbreitbacher Schwestern in unserem Dorf zu unserem Besten gewirkt, sei 
es durch Familienhilfe in den Haushalten, Koch- und Nähschule, Kindergarten 
und was unsere guten Schwestern sonst noch alles im Verborgenen getan 
haben! Wie ihre Wegbereiterin, Mutter Maria Rosa, haben auch sie sich 
gekümmert, geholfen, wo es notwendig war, ohne viel Trara um sich selbst! 
Wir, die Pilger, haben uns auf den Weg gemacht um die Wegbereiterin dieser 
Schwesterngemeinschaft - Mutter Maria Rosa Flesch – kennen zu lernen. Wir 
haben festgestellt, dass Margaretha Flesch - Mutter Maria Rosa - eine 
außergewöhnlich starke junge Frau ihrer Zeit ist. Sie wird geboren 1826 in eine 
Zeit, die geprägt ist durch schlimme soziale Not und Krieg. Von frühester 
Jugend an macht sie es sich zur Aufgabe für die Schwächsten der Gesellschaft 
zu sorgen. Sie ist davon beseelt eine Ordensgemeinschaft zu gründen. Doch 
Besitztümer hat sie nicht vorzuweisen und Armut bringt selten weiter. So sind 
die Widrigkeiten immens. Trotzdem gelingt ihr der Aufbau der Gemeinschaft 
relativ schnell. 
Im Glauben, dass Gott ihr Wegweiser ist hat sie in Demut die Dinge auf sich zu-
kommen lassen und immer wieder zur rechten Zeit Unterstützung erhalten. 
Heute würden wir sagen, sie wurde gemobbt bis an ihr Lebensende. 
Doch ihr Lebensziel hat bis heute Bestand und die Gemeinschaft ist auf vielen 
karitativen Ebenen für die Menschen da. Am 04. Mai 2008 findet die 
Seligsprechung von Mutter Maria Rosa Flesch im Dom zu Trier statt. Feierlich 
wird ihr Lebenszeugnis durch Papst Benedict XVI. bestätigt. 
Pastor Lothar Stoffel hat uns auf unserer Wallfahrt auf ganz besondere Weise 
begleitet und getragen. Er hat uns auf einen spirituellen Weg geführt, der uns 
tief berührt hat. Wir durften eine wunderbare intensive Glaubenserfahrung 
erleben, die Mut zum Leben mit Gott macht.  Das Ego nicht vordergründig zu 
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sehen, sondern den Blick und alle Sinne auf das Wesentliche im Leben zu 
schärfen. Zu erkennen, dass nicht Macht und Gier das Leben lebenswert 
machen, sondern Geduld mit uns selbst und unseren Mitmenschen und Gott zu 
vertrauen. Zu spüren, dass Gott auf allen Wegen mit uns ist, nur hinhören, das 
müssen wir selbst. 
Eine ganz besondere Gabe hat uns das Mutterhaus zum Abschied geschenkt, 
eine Reliquie, die einen Platz in der Pfarrkirche St. Wendalinus erhält. 
Bei unserer Rückkehr am Abend in Großrosseln werden wir mit vollem Geläut 
empfangen. Vor dem Altar in der Kirche steht in voller Schönheit ein Bildnis       
„ Mutter Maria Rosa Flesch" umrahmt von weißen Rosen, in mildes Licht 
getaucht! - Das Herz macht einen Sprung! Alles an diesem Tag ist stimmig! 
Dieser Tag hat gut getan! Jubelnd können wir „Großer Gott wir loben dich,, 
anstimmen und die Pilgerreise beenden. 
Die Teilnehmer sind glücklich und möchten mehr! Gehen oder werden an ihren 
Heimatort gefahren! Dieser Tag, ein Erlebnis, das wir immer in unserer 
Erinnerung bewahren! 
Danke 
 
Verwaltungsrat-Pfarrgemeinderat-Pfarreienrat 
 
Stellenausschreibung Sekretärin für unser Büro  
St. Wendalinus Großrosseln  
Die kath. Kirchengemeinde St. Wendalinus Großrosseln, verbunden mit den 
Kirchengemeinden St. Barbara Emmersweiler, mit den Filialen St. Nikolaus und 
Nassweiler und der Kirchengemeinde Herz Mariä Dorf im Warndt und dem Ort 
Karlsbrunn, sucht eine/n Pfarrsekretärin/Pfarrsekretär mit einem 
Beschäftigungsumfang von  19,5 Stunden pro Woche, vorbehaltlich der zu 
erwartenden Genehmigung des Bischöflichen Generalvikariates Trier zum 
1.01.09.  
 

Der/die Bewerber/In soll folgende Voraussetzungen mitbringen: 
Vielseitige und gute Fachkenntnisse im Bürobereich und das Arbeiten mit 
modernen Kommunikationsmitteln, erworben durch eine abgeschlossene 
bürokaufmännische Ausbildung.  
Gute Kenntnis im EDV- Bereich und der damit verbundenen Programme. 
Erwartet wird auch die übereinstimmende Lebensführung mit den Grundsätzen 
der kath. Kirche. Menschliche Reife, Kontaktfähigkeit, selbstständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten und die Bereitschaft zur Teamarbeit.  
 
Hauptdienstsitz ist das Pfarrbüro in St. Wendalinus, Großrosseln, Kirchstr. 3. 
Die Vergütung erfolgt bei entsprechender Qualifikation nach der 
Vergütungsgruppe KV II der Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung, das 
entspricht der Endgeltgruppe 5 des TVöd  (Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes). 
 
Die Bewerbung richten Sie bitte schriftlich mit den üblichen Unterlagen bis 5. 
Dez. 2008 an Herrn  Pfarrer Lothar Stoffel, Kath. Pfarramt St. Wendalinus, 
Kirchstr. 3, 66352 Großrosseln 



 5 

 
 
Besondere Messen und Gottesdienste im November 
 
Allerheiligen und Allerseelen 
Festmessen zu Allerheiligen und Gräbersegnung 
Dorf im Warndt   9.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Gang zum Friedhof u. 

Gräbersegnung 
Karlsbrunn 11.00 Uhr Gräbersegnung 
Großrosseln 10.30 Uhr Hl. Messe anschl. Gang zum Friedhof u. 

Gräbersegnung 
Emmersweiler 16.30 Uhr Gräbersegnung  
Emmersweiler 17.30 Uhr Hl. Messe zum Fest Allerheiligen 
 
Fest Allerseelen für unsere Pfarreiengemeinschaft 
St. Nikolaus   9.00 Uhr Hl. Messe anschl. Gang zum Friedhof u. 

Gräbersegnung 
Naßweiler 10.30 Uhr Hl. Messe anschl. Gang zum Friedhof u. 

Gräbersegnung 
 
Selige Schwester Blandine Merten 
Die Pilgermesse zum Gedenken an die Seligsprechung von Schwester Blandine 
Merten feiern wir am Sonntag, dem 09. November 2008, um 10.30 Uhr in der 
Klosterkirche Calvarienberg in Ahrweiler. 
 

 

Mensch gedenke deiner Sterblichkeit und der Menschen, die auf 
unterschiedliche Weise ihr Leben aus den Händen legen mussten: 
Gedenken der Opfer von Kriegen und Gewalt 
Am Sonntag, den 16. November wird in vielen Orten der Opfer von Krieg und 
Gewalt gedacht. Auch in unserer Pfarreiengemeinschaft wollen wir das mit den 
Trägern von Vereinen und der Kommunen pflegen. 
 
Emmersweiler:  
Am 16.11.08   um 11.30 Uhr.  
Nach der Messe ziehen wir gemeinsam zum Ehrenfriedhof zur Gedenkfeier und 
Kranzniederlegung. 
 
Dorf im Warndt: 
Am 16.11.08 um 14.00 Uhr  Treffen an der Gedenkstätte auf dem Friedhof Dorf 
im Warndt 
 
St. Nikolaus:  
Am 16.11.08 um 15.00 Uhr  Treffen an der Gedenkstätte im Ort mit einer kleinen 
Feierstunde 
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Gegen das Vergessen unserer Verstorben   -    
mit der gelebten und erbetenen  Hoffnung auf das ew ige Leben 
Ich erlebe in meiner pastoralen Arbeit immer mehr das Wegbrechen religiöser 
Werte und die damit verbundene Leere im kirchlichen Leben. Oft machen sich 
gerade die älteren Menschen Sorgen, wer für sie in schwerer Krankheit und 
über den Tot hinaus noch beten wird.  
Ich beruhige die Betroffnen damit, dass wir ja in der wöchentlichen 
Sonntagsmesse bewusst für alle Verstorbenen beten. Aber reicht das wirklich 
aus gegen das Vergessen der Namen und der Hoffnung auf die Barmherzigkeit 
Gottes. 
Darum habe ich im neuen Jahr vor, bewusst in der jeweiligen Werktagsmesse, 
neben den gewünschten Messen für die Verstorbenen auch für jene zu beten, 
derer aus verschiedenen Gründen niemand mehr gedenkt. So werden wir 
Woche für Woche immer wieder Rückschau auf jene halten die in den letzten 20 
Jahren in dieser betreffenden Woche verstorben sind. Wir werden für sie in dem 
jeweiligen Ort, in der Werktagsmesse beten und sie, wie uns selber der 
Barmherzigkeit Gottes anempfehlen.  
 

Die Feier des ewigen Gebetes in unserer Pfarreienge meinschaft: 
Zum letzten Sonntag des Kirchenjahres, dem Fest Christ König  feiern wir in unserer 
Pfarreiengemeinschaft das Ewige Gebet unseres Bistums. Im letzten Jahr haben wir 
mit allen 3 Pfarrkirchen  zum ersten Mal dieses Gebet auf gemeinsame Füße gestellt 
und so unseren Beitrag in der Kette der Beter unseres Bistums erfüllt. Es war, wie wir 
in unseren Pfarrgemeinderäten festgestellt haben, eine würdige Form so das Gebet 
und die Bitten vieler vor Gott zu bringen mit dem Glauben, dass er unser Gebt für 
Kirche für die Welt und für den Frieden in der Welt erhören wird. 
So wollen wir auch am Samstag den 22.November unser Gebet um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Herz Mariä, Dorf im Warndt beginnen. Nach der Messe schließt sich eine 
besondere Betstunde in Form des Taizégebetes an.  
Am Sonntag, den 23. November feiern wir dann um 9.00 Uhr in der Kirche St. 
Wendalinus die Hl. Messe und anschließend ist die Möglichkeit zur Anbetung 
gegeben. Leider lagen bei Redaktionsschuss vom Pfarrgemeinderat noch keine 
Termine vor welche Betstunden sich daran anschließen werden. 
Im Anschluss an diese Heilige Messe wird in St. Barbara Emmersweiler das  Ewig 
Gebet mit der HL. Messe dort begonnen. 
Bis 14.30 Uhr ist die Möglichkeit der Stillen Anbetung gegeben. 
Von 14.30 Uhr an bis 15.00 Uhr werden Kinder aus der Gebetschule  die Betstunde 
gestalten. Daran folgen weitereBetstunden, die leider auch noch nicht bei 
Redaktionsschluss vorgelegen haben. 
Genaue Informationen werden wir, soweit sie uns die Pfarrgemeinderäte rechtzeitig 
geben, durch das Gemeindeblatt veröffentlichen.  
Wir bitten um Berücksichtung. 
Um 18.00 Uhr enden wir unser Gebet mit der feierlichen Vesper und dem 
sakramentalem Segen. Die Schola wird diesen Gottesdienst mit begleiten. Wir haben 
auch Mitbrüder unseres Dekanates und die Priester, die mit uns hier besonders 
verbunden sind zu diesem Gebet eingeladen und hoffen, dass viele kommen werden. 
Im Anschluss an diesen Abschluss möchten wir alle Gläubigen zu einem kleinen 
gemeinsamen Umtrunk in unserer Pfarrheim St. Barbara einladen. 
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Jugend und Kinderarbeit  

 

 

 
 
 
   
SamstagSamstagSamstagSamstag                                        08.11.0808.11.0808.11.0808.11.08    
 

Start: Start: Start: Start: 11 h 11 h 11 h 11 h     
    

Predigt und Schirmherrschaft:Predigt und Schirmherrschaft:Predigt und Schirmherrschaft:Predigt und Schirmherrschaft:    
HansHansHansHans----Jürgen SchneiderJürgen SchneiderJürgen SchneiderJürgen Schneider    

 Pastoralreferent und „Präsident SV Furschweiler“ Pastoralreferent und „Präsident SV Furschweiler“ Pastoralreferent und „Präsident SV Furschweiler“ Pastoralreferent und „Präsident SV Furschweiler“    

    

               Sporthalle                Sporthalle                Sporthalle                Sporthalle 
„Trimmtreff“„Trimmtreff“„Trimmtreff“„Trimmtreff“    

    

    Püttlingen  
  

 

Ganztags: Ganztags: Ganztags: Ganztags:  Essen + Getränke ,  ,  ,  , Fun + Action (auch für Besucher) 
 

Neu: „Auflaufprämie“  für Aktion „Volltreffer“ von „missio“ 
 

Abends nach dem Turnier für alle ab 14 Jahre: 
Disco-Event mit Band “Besseralswie”, Cocktail-Bar, Gute Laune    

 

Infos: Dekanat Völklingen 
Pastoralreferent Klaus Friedrich 

 

� 06898 / 689890 
www.jugendseelsorge-in-puettlingen.de 

 
 

Sternsingeraktion 2009 
In diesem Jahr findet zum ersten Mal für alle Kinder und Jugendliche unserer 
Pfarreiengemeinschaft ein gemeinsames Vorbereitungstreffen in 
Großrosseln  statt. Der Einstieg ins Thema erfolgt am 16. November ab 10.00 
Uhr in der Kirche St. Wendalinus, der die Kinder über das Zielland der Aktion 
„Kolumbien – Auf der Suche nach Frieden“ informiert. Anschließend geht’s im 
Pfarrheim weiter mit Essen und Trinken, Spielen und Basteln, sowie einer 
Einführung in den Dienst als SternsingerIn und endet gegen 16.00 Uhr. 
Veranstaltet und durchgeführt wird dieser Tag vom Sachausschuss Jugend 
Großrosseln unter der Leitung von Frau Wernet. (Nähere Info unter Tel. 06898 - 
40897) 
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                    ST. MARTIN                                                                                                   

 
 
 
 

                                                    
 
 
 
 
 
                     

 
 
 
 
 

Freitag, 07.11.08  17.00 Uhr Martinsumzug in Emmersweiler  mit 
Wortgottesdienst vor der kath. Kirche St. Barbara, anschl. Zug durch das Dorf 
zum Feuer im Innenhof der kath. Pfarrei vor dem Kindergarten mit Brezel, 
Glühwein, Kinderpunsch und Würstchen. 

 

 Dienstag, 11.11.08  17.00 Uhr Martinsumzug in Dorf im Warndt  mit Wort- 
 gottesdienst in der kath. Kirche Herz Mariä, anschl. Zug zum Feuer auf dem 
 großen Schulhofgelände.  

 

in unserer  
kath. Pfarreiengemeinschaft 
Großrosseln 
 

Am Montag, den 10.11.08 wird der 

Martinsumzug in Großrosseln auf NEUE Art  

gestaltet: 

Beginn 17.30 Uhr Wortgottesdienst mit  

einem kleinen Martinsspiel 

auf der Außenbühne der Rosseltalhalle  

(bitte den Parkplatz freihalten) 
anschl. Laternenzug 

mit der St. Martins-

Reiterin an der Spitze 

hinauf zum großen 

Platz vor der kath. 

Kirche St. Wendalinus 

Abschluss am Feuer 

vor der Kirche mit 
Verlosung der 

Martinsgänse,  

Brezeln,  

Glühwein und 
Würstchen 
 

Veranstalter: Kath. Pfarrei St. Wendalinus mit Unterstützung durch den 
Musikverein und die Gemeinde 
 

Wir sammeln gebrauchtes, gut erhaltenes Spielzeug 

(keine Stofftiere!!) für die Kinder und Jugendlichen 

im Haus „Mutter Rosa“ in Wadgassen. Bitte einfach 

zum Umzug mitbringen. 
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„Der Himmel sucht den Superstar“ 

22. November um 10.00 Uhr im Pfarrheim in Dorf im Warndt 

 

Großes Casting mit Theaterspielen für 
alle Kinder im Grundschulalter, die bei 
den Krippenspielen am 24. Dezember 
2008 eine Rolle übernehmen wollen 
und schon immer mal zeigen wollten, 
welch ungeahnte Talente in ihnen 
stecken. 

Das Casting beginnt um 10.00 Uhr im 
kath. Pfarrheim in Dorf im Warndt und 
endet gegen 12.30 Uhr. Die Leitung 
übernehmen die 
Familiengottesdienstkreise unserer 
Pfarreiengemeinschaft. 

 

 

 

Abschied und Neuaufbruch: 
 
Nach vielen Jahren in der Jugendarbeit haben Frau Kerstin Siegwart und Herr 
.Markus Wörz und Herr Ewald Siegwart in diesem Monat sich von der Jungend- 
und der Messdienerarbeit verabschiedet. Damit dürfen sie in besonderer Weise 
auf ein segensreiches Wirken zurückschauen. Sie haben bei vielen jungen 
Leuten in unserer Pfarrei Herz Mariä Dorf im Warndt und in den letzten Jahren 
in unserer Pfarreiengemeinschaft einen tiefen Eindruck hinterlassen der 
prägend bleiben wird.  
Für Ihr großes Engagement und die viele Zeit, die sie investiert haben, möchte 
ich mich im Namen unserer Pfarrei Herz Mariä, Dorf im Warndt und im Namen 
unserer Pfarreiengemeinschaft recht herzlich bedanken. 
Eine Zeichen unseres Dankes wird nach Wunsch von Frau Kerstin Siegwart, 
Herrn Ewald Siegwart und Herrn Wörz im kleinen Rahmen überreicht. So 
wünsche ich  ihnen und jenen, die diese Arbeit weiter tragen werden mit uns 
allen zusammen Gottes Segen. 
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… Entdecke die Möglichkeiten  
                                                                                                                                                                                         

In den letzten Jahren wurde in unserem Bistum das „Projekt 2020“ durchgeführt, um die 
Entwicklung von Pfarreien und Pfarreiengemeinschaften zu fördern. Damit reagiert die Kirche 
auf aktuelle Entwicklungen: die Pfarrgemeinden werden kleiner, da immer weniger Kinder 
geboren werden     und auch immer weniger Menschen Christen sein wollen. Damit ist klar, 
dass natürlich auch immer weniger Geld zur Verfügung steht. Und dazu sind immer weniger 
Frauen und Männer bereit, als hauptamtliche Seelsorgerinnen und Seelsorger im Dienst der 
Kirche zu arbeiten.  

Aus diesem Grund  wollen wir eine ungewöhnliche Rundfahrt - den „Ring of churches“ (Ring 
der Kirchen) im Warndt starten! 

Bei allem Veränderungsdruck, der in allen Lebens- und Glaubensbereichen auf uns in den 
nächsten Jahren zukommt, wollen wir uns an diesem Abend   einmal Zeit nehmen, zu 
erleben, wie die Menschen im Warndt unseres Dekanates Völklingen in den letzten Jahren 
geglaubt, gehofft und geliebt haben.   

 

…Ablauf  

Wir werden in Fahrgemeinschaften mit Privat PKW´s on Tour gehen. 
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…Liturgie im Vorbeifahren  
Eine abwechslungsreiche Fahrt liegt vor uns. Auf unserer Nachttour werden wir Eindrücke 
sammeln und spüren können, unter welchen Einflüssen und Prägungen unsere Kirchen 
entstanden sind und wie Christen heute im Warndt glauben und sich im Glauben zu Hause 
fühlen.  In allen Kirchen wird es unterschiedliche Musik- und Textimpulse geben, die uns die 
Kirchen ganz neu und anders erleben lassen.  Dauern wird das ganze nie länger als 20 
Minuten: eben im Vorbeifahren kurz angehalten ... und innehalten … 

…Fünf offene Kirchentüren auf unserem „Ring of chur ches“  
Ausgangspunkt ist am Freitag, dem 28.11.08 um 18.00 Uhr  die Pfarrkirche St. Barbara in 
Emmersweiler. Dann folgt die Pfarrkirche Nikolaus-Kirche in St. Nikolaus. Die nächste Station 
ist auf unserem außergewöhnlichen Ring  die Evangelische Kirche in Karlsbrunn. Die 
Folgestation ist dann in St. Paulinus in Lauterbach. Die letzte Kirche unserer Nachtour ist die 
Pfarrkirche Herz Jesu in Ludweiler 

 ...und zum Abschluss ein offenes Pfarrzentrum…                                 
Ganz zentral für das Leben in Pfarrgemeinden sind nicht nur die Kirchen im Warndt, sondern 
auch die vielen Pfarrheime und Pfarrzentren. Keine Frage, dass zum Abschluss auch ein 
Pfarrzentrum die Türen öffnen wird. In Ludweiler ist ein kleiner Imbiss bereitet, bevor „Ring of 
churches“ um 22.00 Uhr enden wird.  
Bitte bis  Montag, den 24.11.08 anmelden !!!! 

    

Mögen Zeichen an der Straße deines LebensMögen Zeichen an der Straße deines LebensMögen Zeichen an der Straße deines LebensMögen Zeichen an der Straße deines Lebens 
sein,sein,sein,sein, 

         d         d         d         die dir sagen, wohin du auf dem Wege bist.ie dir sagen, wohin du auf dem Wege bist.ie dir sagen, wohin du auf dem Wege bist.ie dir sagen, wohin du auf dem Wege bist.    
        Mögest du die Kraft haben, die Richtung zu         Mögest du die Kraft haben, die Richtung zu         Mögest du die Kraft haben, die Richtung zu         Mögest du die Kraft haben, die Richtung zu 

ändern,ändern,ändern,ändern,    
         wenn du die alte Straße nicht mehr gehen          wenn du die alte Straße nicht mehr gehen          wenn du die alte Straße nicht mehr gehen          wenn du die alte Straße nicht mehr gehen 

kannst.kannst.kannst.kannst.    
    

!!! Anmeldung bis Mo 24.11.08 !!! 
    
    

   Veranstalter und Infos:     Veranstalter und Infos:     Veranstalter und Infos:     Veranstalter und Infos:      
         Dekanat VölklingenDekanat VölklingenDekanat VölklingenDekanat Völklingen    
                Gemeindereferentin Karin Müller    Gemeindereferentin Karin Müller    Gemeindereferentin Karin Müller    Gemeindereferentin Karin Müller----Bauer, Pfarrer MarkusBauer, Pfarrer MarkusBauer, Pfarrer MarkusBauer, Pfarrer Markus    
                 Weilhammer, Pastoralreferent Klaus Friedrich     Weilhammer, Pastoralreferent Klaus Friedrich     Weilhammer, Pastoralreferent Klaus Friedrich     Weilhammer, Pastoralreferent Klaus Friedrich    

     Kath. Jugendstelle Püttlingen     Kath. Jugendstelle Püttlingen     Kath. Jugendstelle Püttlingen     Kath. Jugendstelle Püttlingen    
                 Kardinal     Kardinal     Kardinal     Kardinal----MaurerMaurerMaurerMaurer––––Str. 17, 66346 PüttlingenStr. 17, 66346 PüttlingenStr. 17, 66346 PüttlingenStr. 17, 66346 Püttlingen    
                Tel.: 06898/689890    Tel.: 06898/689890    Tel.: 06898/689890    Tel.: 06898/689890    

    www.jugendseelsorge    www.jugendseelsorge    www.jugendseelsorge    www.jugendseelsorge----inininin----puettlpuettlpuettlpuettlingen.deingen.deingen.deingen.de    
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Sakramentenspendung 

Das Sakrament der Taufe wurde gespendet: 

05. Oktober  Mika Leon Bonenberger  Emmersweiler   
19. Oktober Lars Schank    Emmersweiler   
   Ronja Neu     Emmersweiler   
25. Oktober Elias Maximilian Flaus   Großrosseln                        
        
 
Krankenkommunion  
 

Gemeindereferentin Karin Müller-Bauer 
Montag, 10. November   9.00 – 12.30 Uhr Emmersweilerstraße 
Dienstag, 11. November   ab 9.00  Uhr Karlsbrunnerstraße 
 
Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Montag, 10. November   ab 14.30 Uhr Ludweilerstraße 
Dienstag, 11. November   ab 9.30  Uhr Warndtstraße 
Mittwoch, 12. November   ab 9.30 Uhr Kirchstraße u. Nebenstr. 
 
 
Aus unseren Pfarrgemeinden sind verstorben: 

24.September Walter Froehlich   Großrosseln 
24.September Irene Haser                   Großrosseln  
24. September Werner Kimmlingen  Großrosseln          
27. September  Sophia Schmidt   Großrosseln 
11. Oktober Maria Haser   Großrosseln 
12. Oktober Johannes Helfen   Großrosseln 
    Alfred Broschart   Großrosseln     
21.Oktober  Frieda Herber   Großrosseln 
 
      
Herr, nimm unsere Verstorbenen auf in deinen Frieden! 
 
 

Goldkommunion 2009 
Wir bitten alle die nächstes Jahr (2009) das Fest ihrer Goldkommunion feiern 
wollen, sich bis Ende Dez. 2008 bei uns im Pfarrbüro zu melden. Die 
Sekretärinnen werden ihre Namen, Anschrift und Telefon-Nr. notieren.  
Als Pfarrer möchte ich gerne mit allen ein gemeinsames Vorbereitungstreffen 
vereinbaren um den Festtag auch besonders mit ihnen zu gestalten. In unseren 
Pfarreien freuen wir uns mit ihnen über ihren besonderen Jubeltag. 
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Kommunionvorbereitung 
Am 25. und 26 Oktober haben in unseren Pfarreiengemeinschaft mit zwei 
Eröffnungsgottesdiensten die Kommunionvorbereitungen der Kinder begonnen, 
die im kommenden Jahr wie folgt zur Erstkommunion gehen werden 
 
Großrosseln, St. Wendalinus am 19. April 2009 um 10.30 Uhr  
Dorf im Warndt, Herz Mariä, am 26.April 2009 um 10.30 Uhr  
 
Ich danke den Katechetinnen, die auch in diesem Jahr bereit sind, ihre Kinder in 
Gruppen vorzubereiten. 
Für die Pfarrei St. Wendalinus:  16 Kinder 

1. Gruppe: Frau Kerstin Koch und Frau Roswitha Koitzsch 
2. Gruppe: Frau Gabi Brocker und Frau Michaela Scherzinger 
3. Gruppe: Frau Sandra Reinert und Frau Ester Schneider 

 
Für die Pfarrei Herz Mariä, Dorf im Warndt:  7 Kinder 

1. Gruppe: Frau Monika Strottner, Frau Claudia Tabellion, Frau Elisabeth 
Mahr 

 
Für die Pfarrei St. Barbara Emmersweiler 
Gruppe Emmersweiler 6 Kinder 

1. Gruppe:  Frau Liane Paetsch und Frau Petra Müller 
Gruppe:  St. Nikolaus/Karlsbunn 5 Kinder 

1. Gruppe:  Frau Marion Kuder und Frau Andrey Meiers 
Gruppe. Naßweiler: 
      1. Gruppe: Heide Maria Geisinger und Frau Silvia Scholz 
 
Im Auftrag des Bischofs von Trier sind diese Frauen offiziell beauftragt die 
Vorbereitung der Kinder zu übernehmen. Ich möchte alle einladen, dass Sie alle 
diesen Weg mit ihrem Gebet begleiten und dabei danke ich allen die aktiv in der 
Vorbereitung mitwirken. 
 
Die Kinder werden am 29. und 30.11.08 in unseren Messen vorgestellt.  
 
Pfr. Lothar Stoffel  
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Besondere Termine auf einen Blick 
 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 
04.11.08 20.00 PGR Emmersweiler Pfarrheim Emmersweiler 
07.11.08 17.00  St. Martinsfeier Emmersweiler Vor der Kirche St. Barbara 

Andacht anschl. Prozession 
08.11.08 Ab.11.00 Dekanatssportturnier Sporthalle Püttlingen 
10.11.08  St. Martinsfeier in Großrosseln Beginn an der Rosseltalhalle 

vor der Außenbühne anschl. 
Prozession zur Kirche 

11.11.08  St. Martinsfeier Dorf im 
Warndt 

In der Kirche Herz Mariä, 

11.11.08  St. Martinsfeier Dorf im 
Warndt 

In der Kirche Herz Mariä, 

13.11.08 20.00 Pfarreienrat EW, GR, DiW. Im Pfarrheim Großrosseln 
14.11.08 16-17.30  Kommunionkatechetentreffen Im Pfarrhaus Großrosseln 
15.11.08 11-12.00 Mit Gott Reden Kindertreffen Im Pfarrhaus Großrosseln 
15.11.08 20.00  Cäcilienfest des 

Kirchenchores Großrosseln 
Im Pfarrheim Großrosseln 

16.11.08 11.30  Gedenkfeier der Opfer von 
Krieg und Gewalt, 
Emmersweiler 

Am Ehrenfriedhof 
Emmersweiler nach der Messe 

16.11.08 14.00  Gedenkfeier der Opfer von 
Krieg und Gewalt, Dorf im 
Warndt 

Am Kreuz des Friedhofes in 
Dorf im Warndt 

16.11.08 15.00 Gedenkfeier der Opfer von 
Krieg und Gewalt, St. Nikolaus 

Am Ehrenmahl in St. Nikolaus 

16.11.08 15.00  Elisabethen-Kaffee der Frauen 
Dorf im Warndt 

Im Pfarrheim Dorf im Warndt 
 

19.11.08 19.00 Buß und Bettag, 
ökumenischer Gottesdienst, 
anschließend Treffen der 3 
PGR mit dem Presbyterium 
ev. Kirche 

Ev. Kirche Nassweiler 

19.11.08 15.00  Elisabethen-Kaffee der Frauen 
von Großrosseln 

Im Pfarrheim Großrosseln 

20.11.08 Nach 
der 
Messe 
19.30  

Im Gespräch über und mit 
Gott 
Glaubenskurs Erwachsene 

Im Pfarrheim Emmersweiler 

20.11.o8 20.00  Elisabethen-Kaffe der Frauen 
von Großrosseln 

Im Pfarrheim Großrosseln 

22.11.08 Ab 10.00 Der Himmel sucht den 
Superstar 
Vorbereitung der 
Kinderkrippenfeier der 3 
Pfarreien 

Im Pfarrheim Dorf im Warndt 

22.11.08 18.00 Messe Eröffnung Ewig Gebet Kirche Herz Mariä, Dorf im 
Warndt 

22.11.08 18.00 Messe Eröffnung Ewig Gebet Kirche Herz Mariä, Dorf im 
Warndt 

 Anschl. Taizégebet  
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23.11.08 9.00  Messe Ewig Gebet 

Großrosseln 
Kirche St. Wendalinus Großr. 

23.11.08 Anschl. Möglichkeit der Anbetung Kirche St. Wendalinus 
23.11.08 10.30 Messe Ewig Gebet 

Emmersweiler 
Kirche St. Barbara 
Emmersweiler 

23.11.o8 Bis 
14.30  

Stille Anbetung Kirche St. Barbara 

23.11.o08 14.30-15 Bestunde der Kinder Kirche St. Barbara 
“ 15.-

16.00 
Betstunde Kirche St. Barbara 

„ 16.-
17.00 

Betstunde „ 

23.11.08 17.-
18.00 

Betstunde „ 

23.11.08 18.00 Vesper mit Sakramentalem 
Segen 

„ 

23.11.08 Anschl.  Gemeinsames Feier  
28.11.08 18.00 Ring of churches Beginn in der Kirche St. 

Barbara Emmersweiler, 
Kirche St. Nikolaus, anschl. Ev. 
Kirche Karlsbrunn, anschl. St. 
Paulus Lauterbach, anschl. 
Kirche Ludweiler 

29.11.o8 19.00 Cäcilienfest Kirchenchor Dorf 
im Warndt 

Im Pfarrheim Dorf im Warndt 

29.11.08 18.15. Vorstellungsgottesdienst der 
Kommunionkinder 
Großrosseln 

Kirche St. Wendalinus 
Großrosseln 

30.11.08 9.00  Vorstellungsgottesdienst der 
Kommunionkinder Dorf im W. 

Kirche Herz Mariä Dorf im 
Warndt 

30.11.08 10.30  Vorstellungsgottesdienst der 
Kommunionkinder EW, st. 
Nikolaus, Nassweiler  

Kirche St. Barbara 
Emmersweiler 
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Pfarrgemeinde St. Wendalinus  
 

         Der silberne Sonntag erbrachte im Monat Oktober 356,00 Euro. 
Das Pfarrfest in Großrosseln erzielte einen stolzen Gewinn von 2.734,36 Euro. 

 

       Einladung zum Elisabethenkaffee 
       Der Elisabethenkaffee bzw. Abend findet in diesem Jahr am 19. November um   
       15.00 Uhr und am 20. November um 20.00 Uhr statt. Karten an der Nachmit- 
       tags-   und Abendkasse oder Vorbestellung bei den Damen des Vorstandes. 
       Adele Michels 
 

 

 

 

 

Pfarrgemeinde St. Barbara 
Der Gewinn des diesjährigen Kinder- und Pfarrfest beläuft sich auf 604,34 Euro. 
 
Abschied :  
Auch zwei  Küster aus unserer Pfarrei St. Barbara haben ihren Dienst in der 
zurückliegenden Zeit aufgegeben: 
 
In St. Nikolaus:  Herr Simon Pfortner zum 30.09.08 
Durch sein Studium in München kann er den Dienst nicht mehr weiter erfüllen. 
 
In Nassweiler: Frau Franzen zum 31.08.2008 
Sie hat nach schwerer Krankheit mit viel Wehmut ihren Dienst aufgegeben. 
 
Beide haben auf Ihre ganz persönliche Art mit viel Herz ihren Dienst in unseren 
Kirchen versehen. Dafür möchte ich mich ganz besonders auch im Namen 
unserer Pfarrei St. Barbara Emmersweiler mit allen Gläubigen bei Frau Franzen 
und Herrn Pfortner bedanken.  
Mit dem Verwaltungsrat und dem Pfarrgemeinderat werden wir nach einem 
möglichen Rahmen schauen um  auch in aller Form unseren Dank 
auszusprechen.  
Beiden wünsche ich im Auftrag unserer Pfarrei St. Barbara  Gottes Segen 
 Pfr. Lothar Stoffel .  
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Die  besondere Gedenkmesse feiern wir für diese Ver storbenen 
am Freitag, den 28.11. um 18.30 Uhr in St. Wendalin us 
Großrosseln 
Gottesdienstplan vom 01.11. bis einschl. 30.11.2008  
Samstag, 01. November  
    9.00 Uhr  Dorf im Warndt Hl. Messe anschl. Gräbersegnung 
  10.30 Uhr  Großrosseln Hl. Messe anschl. Gräbersegnung 

mitgest. vom Kirchenchor – Missa des 
Angelis 

  11.00 Uhr  Karlsbrunn Gräbersegnung 
  16.30 Uhr  Emmersweiler Gräbersegnung 
  17.30 Uhr  Emmersweiler Hl. Messe 
 

Sonntag, 02. November 
    9.00 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe anschl. Gräbersegnung    
  10.30 Uhr Naßweiler Hl. Messe anschl. Gräbersegnung 
 

Montag, 03. November 
  18.00 Uhr Dorf im Warndt Anbetung 
  18.30 Uhr Dorf im Warndt Hl. Messe 
LuV d. Fam. Britz-Ney u. Sohn Martin 
 

Dienstag, 04. November 
  18.30 Uhr Naßweiler Hl. Messe 
4. Jgd. + Elli Flaus; + Sonja Klein 
 

Donnerstag, 06. November 
  18.00 Uhr Emmersweiler Anbetung 
  18.30 Uhr Emmersweiler Hl. Messe 
+ Theresia Zuckerstätter; + Maria Zuckerstätter 
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Freitag, 07. November 
  17.00 Uhr Emmersweiler St. Martin 
Beginn des Martinsumzuges mit einem Wortgottesdienst und kleinem 
Martinsspiel unter Mitwirkung des kath. Kindergartens vor der Kirche St. 
Barbara. Die Kinder können ihr gut erhaltenes Spielzeug (keine Stofftiere ) mit 
den Kindern vom Wehrdener Berg ( Caritas in der Zillerstr. ) teilen, indem sie 
ihre Gaben zur Kirche mitbringen. 
  18.00 Uhr Großrosseln Anbetung 
  18.30 Uhr Großrosseln Hl. Messe 
30er + Sophie Schmidt; + Erich Korb; + Egon Roth; + Josef Jacob; + Ewald 
Gaspar;   + Georg Oulerich; + Gustav Goldschmidt; + Herbert Langner; + Jean 
Claude Sklarek; + Erika Ganster (Elis.V.); + Maria Scheibe (Elis.V.); ++ Jakob 
Schmitt u. Tochter Sigrid; ++ Ehel. Maria u. Johann Schütz u. Tochter Renate; 
Geschwister Herber; ++ Ehel. Dr. Hans u. Liesel Röhlinger; ++ Ehel. Johann u. 
Erna Sauder; ++ Ehel. Jean u. Madeleine Sklarek; LuV d. Fam. Hares-Malter; 
LuV d. Fam. Korb-Roth; LuV d. Fam. Seewald-Reinhard-Biewer 
 

Samstag, 08. November  - Zählung der Gottesdienstbesucher  
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 
2. Jgd. + Wendelinus Wollscheid; 3. Jgd. + Monika Spies; + Werner Thome;      
+ Alois Riemenschneider; + Eugen Kruchten; + Josef Jacob; + Johanna Brandt; 
+ Maria Scheibe; + Maria Fuchs; + Georg Bauernfeind; + Rudolf Genvo; + Maria 
Morgenstern; + Artur Zimmer; + Horst Pauly; ++ Gebrüder Spies; ++ Robert 
Schuler, Sohn Rainer u. Schwiegertochter Ulla; ++ Ehel. Karl u. Barbara Michels 
u. Kinder; ++ Ehel. Otto u. Johanna Pissarsky; ++ Ehel. Johann u. Aurelia 
Pacem; ++ Ehel. Johann u. Rose Haser; ++ Ehel. Karin u. Erich Weis; ++ Ehel. 
Anton u. Johanna Propsom; ++ Ehel. Paul u. Lieselotte Nalbach; ++ Ehel. 
Nikolaus u. Katharina Wernet; ++ Ehel. Anna u. Friedrich Becker; ++ Ehel. Peter 
u. Helene Hollinger; ++ Ehel. Edgar u. Christel Hollinger; ++ Ehel. Alfons u. 
Johanna Müller; ++ Ehel. Hartwig u. Marie-Luise Müller; ++ Ehel. Michel u. 
Helena Scherzinger; ++ Ehel. Hans u. Katharina Kornbrust; ++ Ehel. Kindel-
Pauly;    LuV d. Fam. Dreistadt-Heilig; LuV d. Fam. Müller-Kurz-Mertes-Beck u. 
Walle; LuV d. Fam. Bach-Krause-Weber; LuV d. Fam. Thome-Bast 
 

Sonntag, 09. November – Weihe der Lateranbasilika 
                                             Zählung der Gottesdienstbesucher  
    9.00 Uhr Dorf im Warndt Hochamt - für die Verstorbenen 

unserer Pfarreiengemeinschaft    
++ Alexandra Holzer u. Torsten Heckmann 
  10.30 Uhr St. Nikolaus Hochamt  
4. Jgd. + Sonja Klein; ++ Ehel. Jakob u. Agathe Mank u. Sohn Josef; + Gerhard 
Kling; + Bernhard Blank; + Bernd Klein; ++ Ehel. Josef u. Angela Haser;           
++ Ehel. Peter u. Fathma Bayard; LuV d. Fam. Viot-Haser 
  14.30 Uhr Dorf im Warndt Taufe von Niklas Becker 
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Montag, 10. November 
  17.00 Uhr Großrosseln St. Martin Neu – Neu – Neu - Neu  
Diesmal beginnt das Martinsfest mit einem Wortgottesdienst mit kleinem 
Martinsspiel auf der Außenbühne der Rosseltalhalle. Von dort zieht der 
Laternenzug mit dem St. Martin an der Spitze hinauf zur kath. Kirche, um am 
Martinsfeuer zu singen, zu essen und zu trinken. Die Verteilung der Brezeln und 
die Verlosung der Martinsgänse erfolgt ebenfalls vor der Kirche. Die Kinder 
können gut erhaltenes Spielzeug mit Kindern aus dem Haus „Mutter Rosa“ in 
Wadgassen teilen, indem sie das Spielzeug (keine Stofftiere) zur Rosseltalhalle 
mitbringen. 
  18.30 Uhr Dorf im Warndt Hl. Messe 
 
Dienstag, 11. November 
  17.00 Uhr Dorf im Warndt St. Martin 
Beginn des Martinsfestes mit einem Wortgottesdienst und einem Martinsspiel 
unter Mitwirkung des kath. Kindergartens in der Kirche Herz Mariä. 
  18.30 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe 
+ Ralf Weber 
 

Donnerstag, 13. November 
  18.30 Uhr Emmersweiler Hl. Messe 
 

Freitag, 14. November 
  18.30 Uhr Großrosseln Hl. Messe 
+ Elisabeth Kronser (Elis.V.); + Alma Kühn (Elis.V.); + Maria Morgenstern 
(Elis.V.); + Elisabeth Thielen (Elis.V.); ++ Ehel. Gertrud u. Edgar Thinnes; ++ 
Ehel. Johann u. Katharina Beckinger; LuV d. Fam. Beckinger-Schiffer;                    
LuV d. Fam. Senzig-Klassen; für zwei verstorbene Priester; Patenkinder;  
 

Samstag, 15. November  
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse  

mitgest. vom Kirchenchor – Cäcilien- 
sowie Lob- und Dankmotetten 

30er + Alfred Broschart; 1. Jgd. + Ewald Gaspar; + Armin Neusius; + Rudolf 
Genvo;   + Irene Haser; + Maria Scheibe; + Ernst Rössler; ++ Dieter Weiler u. 
Cousine Christel; ++ Magda Braun u. Schwester Anni; ++ Robert Schuler, Sohn 
Rainer u. Schwiegertochter Ulla; ++ Ehel. Otto u. Johanna Pissarsky; ++ Ehel. 
Johann u. Aurelia Pacem; ++ Ehel. Konrad u. Anna Kinsinger; ++ Ehel. Peter u. 
Juliana Scheer; ++ Ehel. Alfons u. Johanna Müller; ++ Ehel. Hartwig u. Marie-
Luise Müller; ++ Ehel. Johann u. Klara Zapp; ++ Ehel. Walter u. Hermine 
Altmeier; ++ Ehel. Michel u. Helene Scherzinger; LuV d. Fam. Kinsinger-Thiel 
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Sonntag, 16. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
Aufruf zum  Diasporasonntag –  
                             „Werdet nicht müde, von IHM zu sprechen“  
    9.00 Uhr Dorf im Warndt Hochamt - für die Verstorbenen 

unserer Pfarreiengemeinschaft    
+ Elisabeth Ney; LuV d. Elisabethenvereines 
  10.30 Uhr Emmersweiler Hochamt 
+ Heinrich Smolorz; + Hildegard Kalweit; ++ Pater Adolf Bastian u. Eltern 
  11.30 Uhr Emmersweiler Prozession zum Ehrenfriedhof anschl. 

Gedenkfeier, Segnung der Gräber 
  14.00 Uhr Dorf im Warndt Treffen am Gedenkkreuz 
  14.30 Uhr Großrosseln Taufe von Selina Cartarius und 

                 Leon Michael Kirsch 
 

  15.00 Uhr St. Nikolaus Treffen am Kriegerdenkmal 
  15.00 Uhr Dorf im Warndt Elisabethenkaffee 
  17.00 Uhr Großrosseln Stille Anbetung 
  18.00 Uhr Großrosseln Vesper mit sakramentalem Segen 
 

Montag, 17. November 
  18.30 Uhr Dorf im Warndt Hl. Messe 
  19.00 Uhr Emmersweiler Gesamtleiterrunde der 

MessdienerInnen unserer 
Pfarreiengemeinschaft im 
Jugendraum 

 

Dienstag, 18. November 
  18.30 Uhr Naßweiler Hl. Messe 
3. Jgd. + Armand Bayard; + Manfred Hamm 
 

Mittwoch, 19. November 
  15.00 Uhr Großrosseln Elisabethenkaffee 
  19.00 Uhr Naßweiler Ökumenischer Gottesdienst in der ev. 

Kirche  
 

Donnerstag, 20. November 
  15.30 Uhr Großrosseln Krabbelgottesdienst für alle Kinder 

von 0 – 3 Jahren 
Thema „Advent-die gute Zeit ist nahe“ 

  18.30 Uhr Emmersweiler Hl. Messe 
im Sinne der alten Stifter 
  20.00 Uhr Großrosseln Elisabethenabend 
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Freitag, 21. November – zu Ehren der hl. Elisabeth 
  18.30 Uhr Großrosseln Hl. Messe 

Für die Verstorbenen der beiden 
Elisabethenvereine 

4. Jgd. + Maria Lörsch; 5. Jgd. ++ Karin u. Erich Weis; + Henriette Müller 
(Elis.V.); + Martha Haser (Elis.V.); + Marianne Ehlen (Elis.V.); + Irene Haser 
(Elis.V.); + Alfons Eckert; + Käthe Seel; ++ d. Fam. Nikolaus Lörsch 
 

Samstag, 22. November  
  10.00 Uhr  Dorf im Warndt „Der Himmel sucht den Superstar“ 

Kath. Pfarrheim 
Großes Casting mit Theaterspielen für alle Kinder im Grundschulalter, die bei den 
Krippenspielen am 24. Dezember 2008 eine Rolle übernehmen wollen und schon immer mal 
zeigen wollten, welch ungeahnte Talente in ihnen stecken.Das Casting beginnt um 10.00 Uhr 
im kath. Pfarrheim in Dorf im Warndt und endet gegen 12.30 Uhr. Die Leitung übernehmen 
die Familiengottesdienstkreise unserer Pfarreiengemeinschaft. 

  18.00 Uhr  Dorf im Warndt Hl. Messe anschl. gestaltete 
Betstunde 

 

Sonntag, 23. November – Christkönigssonntag –  
                                             Ewig G ebet 
    9.00 Uhr Großrosseln Hochamt – anschl. Anbetung 

mitgest. vom Kirchenchor - Motetten 
  10.30 Uhr Emmersweiler Hochamt bis 15.00 Uhr Möglichkeit 

zur stillen Anbetung, danach ½ - ¾ 
Std. von Kindern gestaltete Betstunde 

  18.00 Uhr Emmersweiler Feierliche Abschlussvesper mit 
sakramentalem Segen; anschl. 
gemütl. Beisammensein im Pfarrheim 
Emmerweiler 

 

Montag, 24. November 
  18.30 Uhr Dorf im Warndt Hl. Messe 
 

Dienstag, 25. November 
  14.00 Uhr St. Nikolaus Putzen der Kirche 
  18.30 Uhr St. Nikolaus Hl. Messe 
+ Ralf Weber; + Geschwister Haser 
 

Mittwoch, 26. November 
  20.00 Uhr Großrosseln Initiativkreis „Banas – Mai 2009“ im 

Pfarrheim 
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Donnerstag, 27. November  

  18.30 Uhr Emmersweiler Hl. Messe 
++ Elisabeth u. Johann Lang 
 

Freitag, 28. November 
  18.00 Uhr Emmersweiler Ring of churches in der Pfarrkirche 
  18.20 Uhr St. Nikolaus Ring of churches in der Kirche 
  18.30 Uhr Großrosseln Hl. Messe 
11. Jgd. + Mathias Weber 
 

Samstag, 29. November  
  18.15 Uhr  Großrosseln Vorabendmesse 

Vorstellung der Kommunionkinder 
mitgest. vom Kirchenchor – Lieder 
zum Advent 

1. Jgd. + Appolonia Lohre; 4. Jgd. + Tilly Habisch; 10. Jgd. + Maria Blaes; 11. Jgd.     
+ Edmund Oberhauser; + Franz Kinsinger; + Helene Kinsinger; + Maria Scheibe;        
+ Renate Schuler; ++ Ehel. Georg u. Maria Gorius u. Sohn Wilhelm; ++ Ehel. Leo u. 
Anna u. Anna Margarethe Blaes u. Sohn Balduin; ++ Ehel. Nikolaus u. Maria Gondolf 
u. Sohn Ewald; ++ Ehel. Otto u. Johanna Pissarsky; ++ Ehel. Johann u. Aurelia 
Pacem; ++ Ehel. Angelika u. Heinrich Schuler; ++ Ehel. Julia u. August Link; ++ Ehel. 
Wendel u. Elisabeth Schuler; ++ Ehel. Adolf u. Elisabeth Schuler; ++ Ehel. Hubert u. 
Adelheid Krisam; ++ Ehel. Johann u. Katharina Haser; ++ Ehel. Inge u. Josef Schuler; 
++ Ehel. Lydia u. Josef Schuler; ++ Ehel. Helena u. Johann Thiel; LuV d. Fam. Lohre-
Gebert; LuV d. Fam. Ganster-Pfortner 
 

Sonntag, 30. November – 1. Adventssonntag 
    9.00 Uhr Dorf im Warndt Hochamt - für die Verstorbenen 

unserer Pfarreiengemeinschaft   
Vorstellung der Kommunionkinder  

LuV des Kirchenchores 
  10.30 Uhr Emmersweiler Hochamt 

Vorstellung der Kommunionkinder 
LuV d. Fam. Krach-Schneider 
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Aus dem Dekanat 
Geistliches Zentrum des Dekanates Völklingen in Püt tlingen  

sucht ehrenamtliche Mitarbeiter  
 

Seit Februar d.J. ist das Geistliche Zentrum des Dekanates Völklingen in den 
Räumen des Klosters Heilig Kreuz in Püttlingen in Betrieb. Zahlreiche Angebote 
und Veranstaltungen machen dieses Geistliche Zentrum, das einmalig im 
Bistum Trier ist, zu einem Ort von lebendigen Begegnungen mit Menschen aller 
Altersgruppen. Der christliche Geist dieses Hauses macht das Arbeiten 
angenehm und leicht.  
Für die vielen Aufgaben, die täglich anfallen, suchen wir Frauen und Männer, 
die unser Anliegen mittragen und die sich ehrenamtlich engagieren möchten. 
Die folgenden  Aufgabenbereiche wollen wir gerne unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern anvertrauen: 
 

1. Pforte 
Aufgaben:  
Empfang von Besuchern und Weiterleitung an die entsprechende Person;  
Post, Nachrichten und Telefonate entgegennehmen;  
Auskunft über Veranstaltungen des Geistlichen Zentrums geben können; 
Öffnungs- und Schließdienst; 
Verkauf von Klosterartikeln, Ausgabe von Hostienpaketen an Abholer und Post. 
Anforderungen:  
Die Dienstzeit erstreckt sich regelmäßig über mehrere Stunden, 
Verschwiegenheit und Diskretion, Umgang mit Telefon und Klingelanlage.  
 

2. Veranstaltungsbegleiter/in 
Aufgaben:  
Richten des Raumes nach Vorgabe; Auskunft zu Garderobe und Toilette; 
Verkauf von Getränken; 
Teilnehmerliste und Referentenformular betreuen; 
Kopien anfertigen; Veranstaltungen dokumentieren (Fotos, evt. kurzer Bericht); 
Öffnen und Schließen der Türen, falls die Pforte nicht besetzt ist. 
Anforderungen:   
Dienst auch in den Abendstunden und am Wochenende; 
korrekter Umgang mit Geld, technisches Verständnis (Overhead, Beamer, DVD, 
Video, Foto, Leinwand, Kopierer); Räume/Tagungsräume herrichten. 
 

3. Ressourcenmanager 
Aufgaben:  
Verwaltung und Bestellung der Getränke (heiß und kalt); 
Einkauf und Besorgungen z. B. von Küchenutensilien.  
Anforderungen:   
Anwesenheit nach Absprache; Verantwortungsbewusstsein für die zu 
verwaltenden Güter; korrekter Umgang mit Geld. 
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Interessierte Personen mögen sich bitte beim Leiter des Geistlichen Zentrums in 
Püttlingen, Herrn Pastoralreferent Holger Sturm, melden: 
Geistliches Zentrum des Dekanates Völklingen,Völklinger Str. 197, 66346 

Püttlingen,Tel.: 06898/6940962 oder Fax: 06898/6940963,bzw. Mobil: 

0151/12257261 oder per E-Mail: info@geistliches-zentrum-puettlingen.de , Klaus 
Leist, Dechant 
 
 

Biblische Figuren einsetzen 
Biblische Erzählfiguren sind Hilfsmittel zur Darstellung und zum Erzählen biblischer  
Geschichten. An diesem Tag geht es um den Einsatz der Figuren. Es werden keine  
Figuren hergestellt. Wer eigene Figuren hat, ist herzlich eingeladen diese  
mitzubringen.  
Leitung: Gemeindereferentin Therese Thewes,  (06806) 30 88 00,  
Anmeldung bis 30. Oktober im Dekanatsbüro, (06898) 6 90 89 00,  
Teilnahmegebühren 5,- € vor Ort zahlbar, Getränke vor Ort, Essen: Selbstverpflegung. Der Workshop findet 
am Samstag, 8.11., 9.00-17.00 Uhr  im Großen Saal  des  
Geistlichen Zentrums Püttlingen  (Kloster Heilig Kreuz), Völklinger Str. 197 statt. 
 
 
 
 

Meditation am Abend 
Geführte Meditation und Gespräche darüber. Kommen Sie in Kontakt mit sich  
selbst, fühlen Sie sich, entspannen Sie, fühlen Sie sich geborgen in sich selbst. 
Entdecken Sie Achtsamkeit und Gelassenheit. Genießen sie die Meditationszeit, um 
sich danach in Ruhe und Gelassenheit wieder dem Alltag zuzuwenden. 
Mitzubringen sind eine Unterlage zum Liegen, Wolldecke/n, bequeme warme 
Kleidung, dicke Socken, Kissen evtl. etwas zu trinken. 
Kontakt und Anmeldung:  
Saskia Speicher, 06898 – 852610. 
Anmeldung erforderlich bis eine Woche vorher, Gebühr 10,-€ / Abend. 
Zahlbar vor Ort. Abende einzeln belegbar. Geeignet für Einsteiger. 
Freitags: 21. November u. 19. Dezember; 
von 18.00 – 20.00 Uhr, Gottesdienst- und Meditationsraum. 
 
 
 
 

Lesekreis 
Benedikt XVI. „Jesus von Nazareth“  
Anhand ausgewählter Abschnitte und der Rezeption des Jesusbuches unseres  
Papstes wollen wir miteinander ins Gespräch kommen.  
Anmeldung im Dekanatsbüro, (06898) 6 90 89 00, Leitung: Holger Sturm,  
Materialkosten: 10 €. Das Vortreffen findet am Freitag, 31.10.  statt.  
Die nächsten Termine sind 14.11., 28.11., 12.12.08 um 19.00 Uhr  im  
Konferenzraum  des Geistlichen Zentrums Püttlingen  (Kloster Heilig Kreuz),  
Völklinger Str. 197. 
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Exerzitien im Alltag  
Advent und Weihnachten 
Unter dem Titel „Mach´s wie Gott, werde Mensch“ sind Interessierte eingeladen,  
sich geistlich auf Weihnachten vorzubereiten. Auch für Exerzitieneinsteiger geeignet. 
Anmeldung im Dekanatsbüro, (06898) 6 90 89 00, Materialkosten: 20,- €,  
Leitung: Holger Sturm. 
Das Vortreffen findet am Donnerstag, 13.11.  um 19.00 Uhr  im Großen Saal   
des Geistlichen Zentrums Püttlingen  (Kloster Heilig Kreuz), Völklinger Str. 197,  
statt. Weitere Termine sind: 20.11., 27.11., 11.12., 18.12.08 und 15.01.09 . 
 
 
 

Kontemplation / Herzensgebet  
„Gott ist so über all´s dass man nichts sprechen kann. Drum betest du ihn auch mit 
 Schweigen besser an“ (Angelus Silesius). Für Menschen, die bereits in  
Kontemplation und im längeren Sitzen geübt sind und für Interessierte, die in die  
Kontemplation eingeführt werden möchten. Jeweils sechs Einheiten zu 25 Minuten  
unterbrochen durch meditatives Gehen. Kontakt und Anmeldung: Annelie Hermann,  
(06834) 7 71 48, Gebühr: 10,-€/Vormittag. Geeignet für Geübte.  
Die nächsten Termine sind 8.11., 13.12., 9.00-12.00 Uhr  im  
Gottesdienst-  und Meditationsraum des Geistlichen Zentrums Püttli ngen  
(Kloster Heilig Kreuz), Völklinger Str. 197. 
 
 
 
 

Die Liebe neu entdecken 
Workshop für Ehepaare 
Was am Hochzeitstag mit viel Liebe und Glanz beginnt, verstaubt im gelebten 
Alltag allzu oft und der Glanz wird matt. Nehmen sie sich eine Stunde Zeit um 
diesen Glanz wieder neu zu entdecken. Anregungen ihre Liebe im Alltag wieder 
aufleuchten zu lassen, erhalten sie an diesem Abend von Regine und Helmut 
Möhring aus Langscheid. 
Der Workshop findet am Freitag, 7.11., 19.30 Uhr  im Großen Saal des 
Geistlichen Zentrums Püttlingen , Völklinger Str. 197 (Kloster Heilig Kreuz) 
statt. 
Informationen und Kontakt: Gemeindereferentin Therese Thewes, Tel.: 
06806/308800. 
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„Du fehlst…“ – Seminar für Trauernde 
Einen geliebten Menschen zu verlieren ist schmerzhaft. Ohne ihn, ohne sie  ist 
nichts mehr so wie es war. „Du fehlst...“ 
 
Das Dekanat Völklingen bietet trauernden Menschen mit dem Seminar „Du 
fehlst...“ die Möglichkeit der Begleitung in der Trauer an. An sechs 
Nachmittagen machen wir uns miteinander auf den Weg, um einander von der 
eigenen Trauer zu erzählen, die anderen in ihrer Trauer wahrzunehmen , Trauer 
miteinander zu teilen, die eigene Trauer zu leben und  um trotz schmerzhafter 
Verluste vertrauensvoll in die Zukunft zu gehen. 
Alle Treffen finden in der Krypta der kath. Kirche Mariae Heimsuchung, Trierer 
Str. 8 in Heusweiler, 16:00 Uhr-17:30 Uhr statt. 
1.Termin: 7.11.2008  
Anmeldung und Information: Dekanatsbüro Frau Bauer, Tel. 06898-690890-0, 
Mo.-Do. 8.30-12.00 Uhr 
 
 
 

 

„Lebenscafe für Trauernde – Leben in der Trauer“ 
Nach dem Tod eines nahe stehenden Menschen verändert sich das Leben  
der Hinterbliebenen und der Alltag wird schwer. Selbstverständlichkeiten  
gehen verloren, oft fühlen sich die Betroffenen hilflos und gelähmt. 
Im Dekanat Völklingen gibt es ein „Lebenscafe“, das trauernden Menschen  
Unterstützung in Ihrem Verlust anbietet.  
Beim gemeinsamen Frühstück wird Raum und Zeit sein, mit gleichfalls  
Betroffenen ins Gespräch zu kommen. Sie sind herzlich willkommen. 
 
Die nächsten Termine sind Donnerstag, 13. November d.J . und Donnerstag, 27. 
November d.J.  
 
Das „Lebenscafe“ ist jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat  von  
9.30 bis 11.30 Uhr  im Pfarrheim St. Eligius  in Völklingen  geöffnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 27 

 
 
 

Einkehrtag für Lektoren/Innen und Kommunionhelfer/I nnen 
im Dekanat Völklingen 
Samstag, 22. November 2008, 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Josef, Kirchstraße 28, 66292 Riegelsberg 
 
Markus – der Evangelist 
 
Mit dem 1. Advent beginnt das neue Kirchenjahr und somit wechselt unsere 
Leseordnung in das Lesejahr B. In diesem Lesejahr begegnen wir vor allem 
dem Evangelisten Markus und seinen Schriften. Wer war dieser Markus und 
was war ihm an der Botschaft Jesu besonders wichtig, wo setzte er seine 
Akzente? 
An besagtem Morgen und Nachmittag wollen wir uns anhand einer Stelle aus 
dem Markusevangelium diesen Fragen nähern. 
Anmeldung ab sofort bei Katja Zeimet-Backes, Pastoralreferentin, Telefon: 
06806-9949322 oder per e-mail an zeimet.backes@st-josef-riegelsberg.de 
Herzliche Einladung 
Katja Zeimet-Backes, Pastoralreferentin 
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Achtung: Das Pfarrbüro hat am 12. November geschlos sen. 

 
 
 

Der nächste Pfarrbrief geht vom 
30. November bis zum 17. Januar 2009 

Redaktionsschluss ist  Montag, der 17. November 
 

Pastoralteam und Anschrift unseres Pfarrbüros 
Katholisches Pfarramt St. Wendalinus, St. Barbara und Herz Mariä 
66352 Großrosseln, Kirchstr. 3 
Tel.: 06898 – 4825 
Fax: 06898 – 441325 
E-mail Adresse: pfarrei-grossrosseln@gmx.de 
Homepage: www.pfarrgemeinde-st-wendalinus.de 
 

Pfarrer  Lothar Stoffel 
Kirchstr. 3, 66352 Großrosseln 
Tel.: 06898 - 4825 

Seelsorgeteam 
 

 

 

 

Gem.ref. Karin Müller-Bauer 
Tel.: 06898 – 4825 
Diakon Karl-Heinz Schindeldecker 
Tel.: 06898 – 42502 

Pfr. i.R. Konrad Pissarsky,  
zur Zeit wegen Krankheit nicht erreichbar 

 

Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros 
Montag, Mittwoch, Freitag:  10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:                         15.00 – 18.00 Uhr 
 
Gebetsmeinung des Papstes 
Für die Christen, dass das Beispiel der 
Heiligen sie zur konkreten Nachfolge Christi 
in der Gottes- und Nächstenliebe anspornt. 
Für die christlichen Gemeinden Asiens, dass 
sie das Evangelium in Treue verkünden und 
dabei die Kultur und die religiösen Bräuche 
ihres Kontinents beachten. 

Gebetsmeinung des Bischofs von Trier 
Für unsere Verstorbenen und für alle, die um 
einen lieben Menschen trauern. 
Für die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte und 
Verwaltungsräte unseres Bistums. 

 
                                                                     
 
 
 
 

 


